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 166/24  1745 Dezember 1., Bremgarten 

Schreiben von Plazid Josef Leonz Meyenberg an Beat Jakob 

Anton Zurlauben über die Beförderung von Beat Franz Plazidus 

Zurlauben sowie fehlende Schriften zur St. Konradspfründe 

  B Meyenberg1 bedankt sich beim Abbé Zurlauben2 für dessen Briefe vom 

vergangenen 9. und 16. Über die Neuigkeit, dass dessen Bruder Oberst und 

Generalleutnant3 erneut befördert wurde, hat sich Meyenberg sehr gefreut und 

gratuliert herzlich dazu. Er wünscht, dass sich dessen Familie hierzulande soviel 

wie in Frankreich «in vorigen flor» setzen würde. Meyenberg zweifelt nicht, 

dass sein Neffe Gardehauptmann,4 den er in Bremgarten mit Freude erwartet, 

sein Möglichstes dafür tun wird. Er hofft auf eine seinem Rang angemessene 

Zuwendung an die neue Kapelle in dessen5 Gerichtsherrschaft Anglikon und 

darauf, dass er der Familie Ehre mitbringt – weil er sonst bald nicht mehr wi ssen 

wird, was er mit seinen Einkünften anstellen soll. 

Meyenberg kommt auf die ausstehenden Schriften6 zurück, an denen ihm sehr 

viel liegt. Da er dem Oberst7 ein Inventar gegeben hat, in dem diese verzeichnet 

sind, fürchtet er, als schlechter Bewacher d er Familienschriften zu gelten. 

Zuletzt erwähnt er ein Konzept im Zusammenhang mit finanziellen 

Angelegenheiten, über die er mit dem Vetter mündlich sprechen möchte. 

 
1  Plazid Josef Leonz Meyenberg. Identifiziert durch Schriftvergleich. 
2  Beat Jakob Anton Zurlauben. 
3  Beat Franz Plazidus Zurlauben, der 1745 Lieutenant général im Garderegiment bzw. 

Inhaber des «Cordon Rouge» wurde, vgl. Meier/Zurlaubiana 975. 
4  Beat Fidel Zurlauben. 
5  Beat Franz Plazidus Zurlauben, vgl. Meier/Zurlaubiana 975.  
6  Vgl. Zurlaubiana AH 166/59. 
7  Beat Franz Plazidus Zurlauben, Gardeoberst, vgl. auch Zurlaubiana AH 166/59. 
 
AH 166, Bl. 43f-43g • Bl. 43g r leer, 43gv nur Adresse mit Siegel. 
Original. 


